
 

 

 

Nummer 18/2017

ZWEI HEIMSPIELE NUR EIN PUNKT – NOCH IST DER ASK IM 
DONAUSTADION NICHT AUF TOUREN GEKOMMEN 

 
Auch Herzogenburg entführte Punkte aus Ybbs! Auch im zweiten Heimspiel der Saison kam der ASK vor 
eigenem Publikum nicht zu einem vollen Erfolg. Gegen Herzogenburg musste man sich mit einem 1:1-
Remis begnügen. Damit ist der ASK mittlerweile schon vier Pflichtspiele in Folge zu Hause ohne Sieg 
(inklusive Cupfinale). Der letzte Dreipunkter datiert vom 3. Juni (2:1 gegen Sieghartskirchen). Allerdings 
auch im Vorjahr hielt der ASK nach drei Runden (und zwei Heimspielen) erst bei vier Punkten. 
  



DAS FELD SCHIEBT SICH ZUSAMMEN 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. EGGENBURG 3 2 1 0 10 4 7 
2. WIESELBURG 3 2 1 0 5 3 7 
3. KILB 3 2 0 1 5 3 6 
4. SIEGHARTSKIRCHEN 3 2 0 1 3 4 6 
5. SCHREMS 3 1 2 0 7 6 5 
6. ASK YBBS 3 1 1 1 5 2 4 
7. WÜRMLA 3 1 1 1 4 3 4 
8. AMALIENDORF 3 1 1 1 5 7 4 
9. WEISSENKIRCHEN 3 1 0 2 5 6 3 

10. GMÜND 3 1 0 2 4 5 3 
11. MELK 3 1 0 2 9 11 3 
12. HERZOGENBURG 2 0 2 0 2 2 2 
13. MAUER-ÖHLING 3 0 1 2 2 8 1 
14. SEITENSTETTEN 2 0 0 2 2 4 0 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. YBBS 3 3 0 0 26 3 9 
2. WIESELBURG 3 3 0 0 16 3 9 
3. EGGENBURG 3 2 1 0 12 4 7 
4. AMALIENDORF 3 2 1 0 6 3 7 
5. WÜRMLA 3 2 0 1 6 3 6 
6. KILB 3 2 0 1 6 5 6 
7. GMÜND 3 1 0 2 8 4 3 
8. SEITENSTETTEN 2 1 0 1 7 6 3 
9. SCHREMS 3 1 0 2 6 8 3 

10. HERZOGENBURG 2 1 0 1 3 9 3 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 3 1 0 2 4 15 3 
12. MELK 3 0 0 3 5 14 0 
13. WEISSENKIRCHEN 3 0 0 3 2 15 0 
14. MAUER-ÖHLING 3 0 0 3 1 16 0 

 

ERGEBNISSE DER 3. RUNDE 

Wieselburg – Schrems 1: 1 (U23: 5:2), Melk – Kilb 3:1 (U23: 3:4), Gmünd – Mauer-Öhling 3:1 (U23: 7:0), Seitenstetten – 
Weißenkirchen 1:2 (U23: 6:2), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg 1:1 (U23: 8:1), Amaliendorf – Eggenburg 0:3 
(U23: 2:2), Würmla – Sieghartskirchen 3:0 (U23: 4:0) 

VORSCHAU AUF DIE 4. RUNDE 

Freitag, 1. September, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Kilb – Amaliendorf, Schrems – Seitenstetten, Mauer – Würmla, 
Sieghartskirchen – Melk, Eggenburg – Wieselburg.  

Samstag, 2. September, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Gmünd (Schiedsrichter: Martin 
Palgetshofer, Mevludin Zendeli, Mag. Peter Schett; U23: Ing. Catalin Stefanescu). 

Sonntag, 20. August, 11.00 Uhr (U23: 9.00 Uhr): Herzogenburg - Weißenkirchen. 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Am Samstag steht das dritte Heimspiel der Saison für den ASK 
am Programm. Und in diesem will die Parb-Elf erstmals im 
Herbst vor eigenem Publikum voll punkten. Aber Vorsicht: 
Auch Gmünd ist nicht zu unterschätzen. Zum einen kommt 
man nach einer starken Leistung und dem verdienten 3:1-
Erfolg über Mauer-Öhling, dem ersten Heimsieg der Gmünder 
seit November 2016, mit breiter Brust ins Donaustadion, zum 
anderen haben die Gmünder noch durchaus positive 
Erinnerungen an das letzte Spiel im April in Ybbs. Damals 
führte Ybbs nach einer halben Stunde durch zwei Treffer von 
Christopher Rass mit 2:0, doch dann schalteten die Ybbser 
zwei Gänge zurück und bekamen in der 87. Minute die 
Rechnung präsentiert: Karel Stama verwertete einen Elfmeter 
zum 2:2-Endstand. Zudem findet das neue Gmünder 
Offensiv-Duo Ondrej Sajtl und Martin Jasansky immer besser 
zueinander. „Wir wollen sicher keinen Ausflug nach Ybbs 
machen, sondern punkten“, sagt SC-Trainer Martin Drach. Es 
wird also sicher keine einfache Aufgabe für die Ybbser. 

 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei Johannes Wegscheider (GartenAktiv 

Wegscheider) für die Matchpatronanz sowie 
bei „Die Einrichter – Staudinger & Dolp“ für 
die Matchballspende im Spiel gegen Gmünd. 

 

    
  



AM SCHLUSS LIESS MAN SIEG LIEGEN 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg 1:1 (1:0). 
Die Anfangsphase gehörte den Gästen. Herzogenburg kam vor allem durch Standards gefährlich vor das 
Ybbser Gehäuse, das nach der Virus-Infektion von Bernhard Hayden diese Woche erneut von Florian 
Straninger gehütet wurde. Doch Güven Dag und Marco Hoppi, die beiden auffälligsten Herzogenburger 
an diesem Tag, vergaben per Kopf. In Minute 14 knalle Güven Dag das Leder aus spitzem Winkel auf die 
Stange, ehe im Gegenzug der ASK zu seiner ersten echten Torchance kam. Doch Manuel 
Leitgeb köpfelte am Fünfer frei stehend das Leder genau Torhüter Reinhard Dietl in die Hände. Das war 
allerdings der Weckruf für die Ybbser. Die nächste gute Szene gehörte wieder den Hausherren. Schneller 
Konter über Dominic Rass, der schickt Manuel Leitgeb auf die Reise, dieser legt quer zum 
aufgerückten Thomas Kaminger, der aber um Zentimeter am Ball vorbeirutscht. In der 26. Minute 
durften die Ybbser Fans dann jubeln. Nach einem gelungenen Pass in die Tiefe von Stefan Holzer und 
perfekter Ballverarbeitung von Thomas Kaminger, gab dieser zu Manuel Leitgeb. Der Ybbser Goalgetter 
ließ sich nicht zwei Mal bitten und schoss präszise ins lange Eck ein. 

Danach finden beide Teams noch je eine gute Tormöglichkeit vor der 
Halbzeitpause vor, Fabian Schadenhofer klärt im letzten Moment bei einem 
Solo von Raffael Hartl (30.) und auf der anderen Seite vergibt Manuel Leitgeb 
aus einer ähnlichen Position wie beim 1:0. Somit geht es mit der knappen 
Pausenführung in die Kabinen. 

Nach Seitenwechsel kommt Ybbs zunächst elanvoll aufs Feld. In der 46. 
Minute kommt Leitgeb nach einem Stangler vom eingewechselten Elvis 
Dirvaru um Zentimeter zu kurz, danach findet ein Leitgeb-Zuspiel von der Seite keinen Abnehmer im 
Strafraum. In der 49. Minute prüft Andrej Brcak Florian Straninger im Ybbser Tor nach einem Fehler 
von Thomas Buschenreithner. Vier Minuten später kommen die Gäste billig zum Ausgleichstreffer. Nach 
einem weiten Ausschuss, springt das Leder über einen Ybbser Spieler, der Ball kommt zu Güven Dag und 
der zieht am 16er trocken ab – 1:1. 

Jetzt zieht sich Herzogenburg mit neun Mann in die eigene Hälfte zurück und mauert. Ybbs läuft zwar 
dagegen an und hatte in der 65. Minute eine riesige Möglichkeit auf den Führungstreffer – ungenaues 
Zuspiel bei einer Überzahlsituation im Strafraum -, doch so richtig die zündenden Ideen, um den 
Abwehrriegel zu knacken blieben aus. Vor allem beim letzten Pass ließ man allzu oft die Genauigkeit 
vermissen. Ein Freistoß ans Außennetz von Stefan Sailer und Schussmöglichkeiten für Markus 
Haubenberger, Manuel Leitgeb, Stefan Sailer und vor allem Thomas Kaminger in der Schlussphase des 
Spiels blieben ungenützt, sodass sich die Gäste letztendlich über einen durchaus verdienten 
Auswärtspunkt freuen durften. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Herzogenburg 1:1 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Manuel Leitgeb (27.), 1:1 Güven Dag (53.). Gelbe Karten: Patrick 
Bruckner (42. Unsportlichkeit), Stefan Holzer (76. Unsportlichkeit) bzw. Andrej 
Brcak (87. Unsportlichkeit). Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer (57. Stefan 
Sailer), Dominic Rass, Markus Haubenberger, Dominik Aigner (46. Elvis Dirvaru), Thomas Buschenreithner, Stefan Holzer, 
Patrick Bruckner, Manuel Leitgeb. Schiedsrichter: Marcus Pottendorfer; Franz Steigberger, Christopher Dye. Matchball & 
Matchpatronanz: LuksLife Ybbs-Persenbeug. Ybbs, Donaustadion, 300 Zuschauer. 

     

 
    



U23 ERHÖHT TORKONTO 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs 8:1 (2:1). 
Drei Spiele, drei Siege, 26:3 Tore – so die eindrucksvolle Bilanz der Ybbser U23 nach den ersten drei 
Runden. Auch Herzogenburg musste vor allem in Hälfte zwei die Überlegenheit der Ybbser zur Kenntnis 
nehmen. Schon alleine die Aufstellung ließ auf ein gutes Spiel hoffen, standen doch bedingt durch 
Urlaube/Bundesheer mit Tobias Eberl, Fabian Holzer, Harald Bock und Dominik Streisselberger gleich 
vier Youngsters in der Startelf, die allesamt zuletzt dem Stamm der Kampfmannschaft angehört haben. 
Und die Ybbser übernahmen auch von Beginn weg das Kommando. Harald Bock und Benjamin 
Rass stellten mit einem Doppelschlag innerhalb von zwei Minuten auf 2:0. Herzogenburg konnte in 
Hälfte eins das Spiel aber noch halbwegs offen halten und kam sogar zum Anschlusstreffer. Doch 
spätestens mit dem 3:1 durch Harald Bock in der 54. Minute war es eine klare Angelegenheit für den 
ASK. Dominik Streisselberger, Benjamin Rass, Julian Leonhartsberger (2x) und Hubert Steiner sorgten 
für das Endergebnis. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Harald Bock (15.), 2:0 Benjamin Rass (17.), 2:1 Ahmmed Mohammad Bahjat (26.), 3:1 Harald 
Bock (54.), 4:1 Dominik Streisselberger (60.), 5:1 Benjamin Rass (63.), 6:1 Julian Leonhartsberger (73.), 7:1 Julian 
Leonhrtsberger (79.), 8:1 Hubert Steiner (84.). Gelbe Karte: Florian Haiderer (52. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl; Silvester 
Fasching, Nico Blumauer (46. Lukas Blauensteiner), Lukas Eisenbauer, Manuel Pils (72. Julian Leonhartsberger), Tobias Eberl, 
Dominik Streisselberger, Julian Leonhartsberger (46. Christoph Maurer), Harald Bock (61. Daniel Grünsteidl), Fabian Holzer 
(70. Dominik Györök), Benjamin Rass (80. Hubert Steiner). Schiedsrichter: Anton Gruber. 

MATCH-SEITENBLICKE 
Der ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs 
bedankt sich bei  

LuksLife  
Ybbs-Persenbeug 

für die 
Matchballspende 

und 
Matchpatronanz 

im Spiel gegen 
Herzogenburg. 

Einen besonderen 
Ehrenplatz direkt bei der 
Kantine beim Clubhaus 
erhielt die Ehrentafel 
mit dem Gipsabdruck 
von Ehrenmitglied 

Leopold Weigl,  
der seit 80 Jahren ASK-
Mitglied ist. 

 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Meisterschaftsstart im Nachwuchs: 
 U9 D: Freitag, 28. August, 17 Uhr: Oberndorf B – NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt  
 U10 B: Dienstag, 5. September, 17 Uhr: Gottsdorf – 

NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt  
 U11 A: Donnerstag, 31. August, 17 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – NSG Krummnußbaum (im 
Donaustadion) 

 U12 MPO A: Freitag, 1. September, 16.30 Uhr: NSG 
Neumarkt/Ybbs/Sarling – Steinakirchen (in Neumarkt)  

 U14 OPO: Freitag, 1. September, 18.30 Uhr: NSG 
Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – NSG Grein (im 
Donaustadion) 

 
 U16 OPO: Samstag, 2. September, 11 Uhr: NSG 

Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl – NSG 
Waldhausen (in Neumarkt) 

 U17: Mittwoch, 30. August, 19 Uhr: Gresten – 
NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf. 
 

Meisterschaftsstart Damen:  
 AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: Freitag, 1. 

September, 17.30 Uhr: Ferschnitz – ASK Bau 
Pöchhacker Ybbs 

    
 


